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Eisbelegung 
Reservations-Reglement 
(zhd. der Curlerinnen und Curlern CBA) 
 
 
 
1 Allgemeine Regeln 
 
1.1 Freie Spielzeiten stehen Montag bis Freitag 10.00 bis 17.45, bzw. 18.15 Uhr  

auf allen 8 Rinks zur Verfügung. (Zwischen 10.00-11.30 nur 4 Rinks) 
Vorrang auf diese Tageszeiten haben Ausbildung aller Altersstufen, Schnup-
perer, Turniere CBA, regional oder überregional sowie Firmen- und Schulcur-
ling. 
 

1.2 Alle gewünschten Spielzeiten müssen über Internet und den Belegungsplan 
(Klick auf leere Zeile) beantragt werden. Ohne Reservation besteht kein An-
spruch auf einen freien Rink! 

 
1.3 Anfragen werden nur bearbeitet, wenn sie frühestens 14 Tage und spätestens 
 24 Stunden vor der gewünschten Reservation erfolgen. 
 
1.4 Die Spielzeiten-Rinkzuteilung nach Mitgliedern und Aktien erfolgt für die Zeiten  

von Montag bis Donnerstag, 18.00 bzw. 18.30 bis 22.30 Uhr. 
 
1.5 Die Zeiten von Montag bis Donnerstag, 16.15 bis 17.45 bzw. 18.15 Uhr wer-

den den Aktionärsclubs und der Ausbildung ebenfalls zugeteilt. Sie dienen 
 dem Zweck, den Clubs ausserhalb ihrer Spielzeiten Trainingsmöglichkeiten zu 
 geben.  
 Ausnahmen: Vermietungen für Firmencurling sind bis 14 Tage vor Termin 

ohne Rücksprache möglich. Im Falle von Vermietung wird die Standardzu- 
 teilung mit dem Mieter überschrieben. Kürzerfristige Vermietungen können 
 nur nach vorgängiger Rücksprache mit den zuständigen Spikos oder Präsi-

denten erfolgen. 
 
1.6 Bestätigte Reservationen kommen automatisch in den Wochenspielplan.  

Der Spielplan ist in der Halle angeschlagen. Jederzeit aktuell und somit gültig  
ist er jedoch nur im Internet (www.cba-bern.com/Spielplan) 
 

1.7 Nicht reservierte Rinks oder reservierte Rinks, welche zu Beginn der  
reservierten Zeit nicht durch die reservierende Partei benutzt werden, können 
nach dem Prinzip „first come, first served“ durch interessierte CurlerInnen be-
legt werden. Bei Mehrfachinteresse sprechen sich die Interessierten unter Be-
rücksichtigung des „spirit of curling“ direkt miteinander ab. 

 

 


